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Amtsvlatt zur »aibacher Ieitung Rr.222.
Samstag den 27. September 1879.

Erkenntnisse.
. . , I m Namen Er. Majestät des Kaisersl Das t. l. Landes»
3,.. . .^" ^ ' " ' als PrrsMricht hat auf Antrag der k, l. Staat«.
" " ° ° M m f t erlannt. daß >rr Inhalt drr «7, Äinmincr der po
i'°°''""-'u Druclschrijl „Ail-ner Israelit" ddio. 1, Äugn st I87!>
^ / « » -'lilfsn^: ^ i ^ ^ ^ ^ Wahlen" das Vergehen nach § M )
" . ^ . begründe, und es wird nach 55 4!12 St. P. O. das Verbot
ver ^eitrrvcibreitunc, dieser Druckschrift auSsscsprochcn.

Wien am ^i2. August 187i1.
Schwaiger m. ^. P i t t i n g c r m. i>.

1, .s. I m Namen Sr. Majestät des Kaisers! Das l. l. Landes'
»rncyt m Strafsachen zu Wien als PresMricht hat aus Antraa.
, . ^ . ^"uualtschast erkannt, daß der InHall der zweimal
Mcheinniden Druckschrift „Schuhmacher^achl'lalt" von, l ' j . I u l i
" " Ml Artitcl „Äus dem Soldatenlclicn" den Thalliestand des
"cr^ycns der Ehrrnbcleidia.unn, I)cc,riinde, und es wird nach § 4W
" . H. Q das Verbot der Weilcrverbrcitung dieser Druckschrift
ausgesprochen.

Wien am 26. August 1879.
vchwalger m. ,.. Der t. l. Nalhssrkrctär: P i t t i ng er m. p.
N,,., ^ ! ^ .̂audesgericht als Strafgericht in Prag hat ans
«M ag der t^ l Slaalsanwaltschast mit dem Erkenntnisse vom
^ . Angnst 1ft79, Z. I89«2. die Weiterverbreitn»« der Zeitschrift
«^äu,i«u(.«<." Nr. 15 vom 1.'!. August 1«?i1 wegen dcS Artikels
3 n , ^ ' ^ " ^ ^ ' f " 5 S t . V , . dann wegen des Korrespondenz,
anilels ^ / u^oli ^)licll«lw« nach 8 ^>2 St. O. verboten.

l , « . ^ ^ ^ ^ ^"udesgericht in Äriinn hat aus Autrag der
i^.^tnatsanwallschaft mit dem Erkenntnisse vom 20 Auaust
W '<L n ^ " ' " ' ^ ^ ' " " b r e i t u l l g der Zeitschrift „Tage".
"ott aus Mahren und Tchle icn" Nr. 1«8 vom 1? Aua st 1879
w 8 n des Leitartikels ,DaS neue Ministerium" n°ä ^ 0 5 "
«t, G. verboten.

(^Hy ' Nr. 6169.

Logell-Licitativn.
D i n s t a g d e n 3 0 . S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,

vormittags 10 Uhr, werden beim kiainifchen Landes-
ausschusst 13 Th.'aterfondslogcn, nämlich: Nr. 1,

l u n d ^ ^ ' . ^ " ^ ^ ' ^ " ' ^ ' ' 51 , 52
M lx < ' ' " ' ^e Zeit vom ^0 . September 187!) bis
^ ^ n o e August 1880 im Wege einer öffentlichen
M ^ ' " ' " " n vcrmiethet werden, wozu die Pachtlusti-

d 5?? ^ " Beifügen eingeladen werden, daß
oer ^rstchungöpreis in zwei gleichen Ratm, die
r,te längstens binnen acht Tagen nach Bornahme

°er Llcitation, die zweite längstens bis 15. Fc-
vrUar 1880 bei der krainischen Landeökasse ein-
zuzahlen sein wird.

Laibach am 24. September 1879.

Vom kramiscken Ounäezauzsckusse.
(4013-3) Nr. 63.

Prüfungsanzeige.
Die nächsten Lehrbefähigungs-Prüfungcn für

allgemeine Bolts- und Bürgerschulen werden in
^emäßheit der Bestimmungen der hohen Min i -
stenalverordnung vom 5. April 1872 bei der hier-
landigen t. k. Prüfungskommission

am 2 0 . O k t o b e r d. I .
und den darauf folgenden Tagen abgehalten werden.

Kandidaten und Kandidatinnen, welche sich
dieser Prüfung zu unterziehen gedenken, haben ihre
gehörig mstrmerten Gesuche spätestens

b i s 14. O k t o b e r d. I .
bei der Direction der k. k. Prüfungskommission
emzubrmgen. - Nach dein 14. Oktober einlau-
fende Gesuche können nicht mehr angenommen oder
berücksichtigt werden.

Die Prüfungstaxe von acht Gulden für Volks-
und zehn Gulden sür Bürgerschulkandidaten ist bei
oer Erection der Prüfungskommission vor Beqinn
der Prüfung zu erlegen.

Jene Kandidaten und Kandidatinnen, welche
lyr vorschriftsmäßig instruiertes Gefuch um Zu-
«1 mig zur Prüfung rechtzeitig eingebracht haben,

"""en sich, ohne erst eine besondere Verständigung
er^ulassungserklärung abzuwarten, am 20. Ökto-

l i c h e n ^ ? . ^ ^ " " " Uhr, zum Beginn der schrift-
l i ^ " . "llm? in den hicfür bestimmten Räum-
finden ^ ^ l W " k. k. Lehrerbildungsanstalt ein-

H . ^."bach am 8. September 1879.
"eclwn ver l . l . Prüfmlgslommission für all-

aemelne Uolls- und Bürgerschulen.
Raimund P i rker .

(4220—2) Nr. 6141.

Amtsdiener-Stelle.
Beim lrainischen Landesausschusse ist der

Posten eines Amtsdieners mit dem IahreSgehalte
von 350 fl., mit dem Bezüge der Amtslleidung
und mit dem Ansprüche auf ij Quinquennalzulagcn
per 25 si. nach je fünf zurückgelegten Dicnstjahren
zu besetzen.

Bewerber um diesen Dicnstposten haben ihre
eigenhändig geschriebenen Gesuche unter Nachwei-
sung des Alters, ihrer bisherigen Verwendung und
körperlichen Gesundheit fowie unter Nachweisung
der Kenntnis der slovenischen und deutschen Sprache
in Wort und Schrift, wo möglich persönlich,

b i s 2 0 . O k t o b e r 1 8 7 9
beim gefertigten Landesausschusse zu überreichen.

Laibach am 22. September 1879.

Vom kruimscken H!lMlle»llU8sH,»fse.
(4220—2) Nr. 740.

Lehrelstellen.
Zur definitiven Besehung der im Schulbezirke

Gottschce mit Beginn des Schuljahres 1879/80
vacanten Lehrstelle an der einllassigen Volksschule
in St . Gregor und der zweiten Lehrstellen an den
Volksschulen in Altlag und Gutenfcld, mit denen in-
folge der nemn Gehaltsiegnlierung der Iahres-
gchalt von je 400 f l . und bezüglich der Genuß
des NaturalquarliereS verbunden ist, wird hiemit
der Concurs ausgeschrieben.

Bewerber um die Stellen wollen ihre ordnungs-
mäßig belegten Gesuche längstens

b i s 1 5. O k t o b e r 1 8 7 9
im vorgeschriebenen Wege beim gefertigten k. l . Be-
zirksschulrat he überreichen.

K. k. Bezirksschulrat!) Goltschee am 19. Sep-
tember 1879.

Der Vorsitzende.- Mcrl.

(4244—2) Mr. 535.

Lehrcrstellen.
An der einklassigcn Volksschule zu Vigaun ist

die Lehrerstelle mit dem Iahresgehalte von 450 f l .
lmo Naturalwohnung, an jener zu Laufen die Lehrer-
stelle mit dem Iahresqehalte von 400 ft., mit Na-
turalquartier und mit dem Genusse der Pfarrer
Groschel'schen Stiftungsrealitäten Rectf.-Nr. 17/1
uä Pfarrlirchengilt Laufen und Rectf.-Nr. 207,
270 und 288 !l(l Herrfchaft Vtadmannsdorf nach
Maßgabe der diesfälligen testamentarischen Bestim-
mungen zu besetzen.

Bewerber um diese Lehrerstellen haben ihre ge-
hörig documentierten Competenzgesuche — und zwar
jene, welche bereits als öffentliche Lehrer angestellt
sind, im Wege der vorgefetzten Schulbehörde —

b i s 2 0 . O k t o b e r 1 8 7 9

Hieramts zu überreichen.
K. k. Bezirksfchulrath Radmannsdorf am Listen

September 1879.

(4259—1) Nr. 7367.

Zur Besetzung der Bezirks-Wundarztenstelle für
den Steuerbezirk Idr ia mit dem gleichnamigen
Domicile wird der Concurs ausgeschrieben.

M i t dieser Stelle ist eine Remuneration jähr-
licher 400 st. verbunden.

Gesuche mit den Nachweisen der Befähigung
und der Kenntnis beider Landessprachen wollen

b i s 1 5 . O k t o b e r 1 8 7 9

Hieramts eingebracht werden.
K. l . Bezirkshauptmannschaft Loitsch am 19ten

September 1879.

(4131-2)

Kundmachung.
Es wird zur allgemeinen Kenntnis gebracht,

daß zur Sicherstellung der Verzehrungssteuer von
Wein, Weinmost und Obstmost und Fleisch für
das Jahr 1880, eventuell auch für die Iahie
1881 und 1882, in den Steuerbezirken Bischoftack,
Egg, Krainburg, Kronau, Laibachs Umgebung,
Littai, Neumarktl, Oberlaibach, Radmannsdorf
und Stein im Wege der Solidarabfindung ge-
schritten wird.

Die Absindung wird sür jeden der genannten
Bezirke einzeln, und zwar für die Bezirke Bischof-
lack, Egg, Kronau, Neumarktl, Oberlaibach im
Lokale der gleichnamigen Steuerämter

am 1 1 . O k t o b e r l. I .
u m ^ Uhr vormittags, für die Bezirke Krainburg,
Abachs Umgebung, Littai, Radmannsdorf und
mannsch^ ' " gleichnamigen Bezirkshaupt.

a , 1 . " " " ' O k t o b e r l . I .
"m 9 Uhr vormittags stattfinden.

. " a s jährliche AbsindungSpauschale sür Wein,
^5em- und Odstmost und Fleisch beträgt für den

îschoftack 12,900 fl.
A g 9,360 -
Nlcmlburg 1^000 -
Kronau 2,980 -
Laibachs Umgebung . 30,200 -
Nttai ^1 870 -
Neumarktl 5,200 -
Oberlaibach . .' .' ^ <^500 -
Vtadmannsdorf . . . 10,200 -
Stein 17,200 -

Laibach am 11. Seplember 1879.

A. ! i . Finunzäirection sür Kruil».

sw. 879.

^ Odölltt 86 Ullönitn^, (lü 86 boäl) Vläiiti PO-
^oäiiu ol)lilvml,v0 o vöitniui oä vin2, vinukoAll. iu
«lläno^il. moätlt in IU083, 28, Ißto 1880, 1110̂ 006
tuäj /a loti 1881 iu 1882, V tlHtwik oklajid
^iiosjll. I^okil, Vläo, Xrlln^', Xlaii^«1ill. Uoril, 1 '̂u-

?0Aoäda doä6 86 vräilll. 22 V8g.ki ollr^' p0-

80d0j, i l l 8W6I- ^ll, 0 ^ loälii, brä8lli, krauMo-

^0r8j<j, tr/.iäki, vrliuiäki v äotiömb proswlill 0. lt.

än6 11. u^tobr». t. 1.
od Ü0V0li Ulj ä0Z>0ludn6, V <1ruAU im6U0V».iiill

ä l l6 1 1 . ttiitodl«. t. I.

(il) ll6V6ti «li-j ä()i»61ul!n6.

I.(Mi 13.900 3I.
^rä^i . . . - - ^'^^^ '
x^,«,<j . . , , , ' 5 ' ' ^ -
^.,M^<.«^ . - ' , . ^ .
1^,.,)!>u^ «^«« - ' ^ ^
^ l ^ ^ > ' ' ' ' ' 5'i!(»0 «
IlÄ»ki . - - ' <,V,<,<) .
Vrl im^i - - ' ^ ^ 0 ,
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A n z e i g e b l a t t .
(3985-3) Nr. «497.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. F i -
nanzprocuratur Laibach die executive
Versteigerung des den Franz Zweck
und Ignaz Tschetsch gehörigen, gericht-
lich auf 8W si. geschätzten, im hier-
gerichtlichen Bergbuche unter Entit.-
Nr. 141 vorkommenden Schwarzkoh-
len - Nergb<mes „Orle" bei Laibach
bewilligt, und es seien hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

13. O k t o b e r ,
die zweite auf den

10. N o v e m b e r
und die dritte auf den

15. Dezember 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr,
im landesgerichtlichen Verhandlungs-
saale mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über den Schätzungswerts hei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant, mit
Ausnahme des k. k. Aerars, vor ge-
machtem Anbote ein 10perz- Vadium
zuhanden der Licitationskommission zu
erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Bergbuchs-Extract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach am 26. August 1879.

(4069—3) Nr. 6687.

Executive

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. F i -
nanzprocuratur (uom. des h. k.k. Aerars)
die executive Versteigerung des auf
Herrn Carl F. Wilcher vergewä'hrten,
gerichtlich auf 10,084 ft. geschätzten, in
der trainischcn Landtafel 8ub Band IX ,
Seite 89 vorkommenden Gutes Stein-
berg bewilligt und hiezu drei Feil
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

1 3 . O k t o b e r ,

die zweite auf den
1 7 . N o v e m b e r

und die dritte auf den
'22. Dezember 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12
Uhr, im diesgerichtlichen Rathssaale
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerth, bei der drit-
ten aber auch unter demselben hint-
angegeben wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nich insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOperz. Vadium
zuhanden der Licitationskommission zu
erlegen hat, sowie das Schätzungspro-
totoll und der Grundbuchsextract lö'n-
nen in der diesgerichtlicheu Registratur
eingesehen werden.

Laibach am 2. September 1879.

(4154—2) Nr. 935.

Executive Feilbietungcn.
Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-

werth wird bekannt gemacht:
Es sei in der Executionssache

des k. k. Hauptsteueramtes gegen Franz
Rauber von Rudolfswerth die exe-
cutive Feilbietung der dem Franz
Rauber von Rudolfswerth gehörigen,
im Grundbuche der Stadt Nudolfs-
werth 8u1) Rectf.-Nr. 182 vorkom-
menden, mit dem exec. Pfandrechte
belasteten, gerichtlich auf 690 fl.ö. W.
bewertheten Realität wegen aus dem
steueramtlichen Rückstandsausweise vom
19. Jänner 1879 an landesfürstlichen
Steuern sammt Umlagen schuldigen
37 st. 44 kr. sammt Anhang nebst
den auf 9 st. 41 kr. adjustierten
bisherigen und der weiter laufenden
Erecutionskosten bewilliget, und zu
deren Vornahme die Tagfatzungen
auf den

2 4 . O k t o b e r ,

2 8 . N o v e m b e r 1 8 7 9 und

16. J ä n n e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12
Uhr, Hiergerichts mit dem Beisätze
angeordnet, daß obige Realität dei
der ersten und zweiten Fcildietung
uur um oder über dem obigen Schä'
tzungswerth, bn der letzten aber auch
unter demselben an den Meistbietenden
hintangegeben werden wird.

Rudolfswerth am 2. September
1879.

(4045-3) Nr. 6856.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. F i -
nanzprocuratur in Laibach ( in Ver-
tretung des hohen k. k. Aerars) die
executive Versteigerung der dem minder-
jährigen Franz Hudesch in Laidach
gehörigen, gerichtlich auf 1000 st, ge-
schätzten, im Grundbuche der Bisthums-
Herrschaft Pfalz Laibach, Band I ,
Seite 66 , »ud Hs.-Nr. 60 att, 10 neu,
Rectf.-Nr. 2 1 4 vorkommenden Rea-
lität bewilligt und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

1 3 . O k t o b e r ,

die zweite auf den

1 7 . N o v e m b e r

und die dritte auf den

2 2 . D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/<, Vadium
zuhanden der Licitationskommission
zu erlegen hat, sowie das Scha'tzungs-
Protokoll und der Grundbuchsertracl
können in der diesgerichtlichen Registra-
tur eingesehen werden.

Laibach am 30. August 1879.

(4156-2) Nr. 7077.

Bekanntmachung.
Vom k, k. Landes- als Handels-

gerichte in Lcnbach wird den un-
bekannten Rechtsnachfolgern des zu
Adelsderg verstorbenen Handelsman-
nes Josef Fajdiga hiemit eröffnet:

Es hade das Handlungshaus I .
C. Mayer in Laibach (durch Dr . Pfch
fercr) gegen den Verlaß des Josef
Fajdiga von Adelsberg, resp. dessen
unbekannte Erden, die Klage äo Ml.08.
5. September 1879, Z. 7077, auf
Zahlung des Warensaldo per 817 st.
^4 kr. sammt Anhang eingebracht,
welche mit Bescheid Vom 6. Septem-
ber 1879, Z. 7077, dem unter einem
den unbekannten Rechtsnachfolgern des
Geklagten ausgestellten Curator Herrn
Dr. Nhazhizh unter Anwendung des
§ 4 des Patentes vom 9. April 1782,
Z. 41 I . G. S. , um die Einrede

b i n n e n 3 0 T a g e n

zugestellt wurde.
Hievon werden die unbekannten

Rechtsnachfolger des Iofef Fajdiga
mit der Aufforderung verständiget, dcm
aufgestellten Curator ihre allfälligen
Verthcidigungsbehelfe an die Hand zu
geben oder einen anderen Rechtsfreund
zu bestellen, widrigenS diefe Rechts-
jache nur mit dem aufgestellten Cu-
rator verhandelt und darüber was
Rechtens ist erkannt werden würde.

Laibach am 6. September 1879.

(4144—2) Nr. 943.

Executive Feilbietung.
Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-

werth wird bekannt gemacht:
Es sei in der Executionssache

des k. k. Hauptsteueramtes gegen Jo-
hann und Franz Mahoriiö in Ru-
dolsSwerth die excc. Feilbietung der den
Johann nnd Franz Mahoröic in Nu-
dolfswerth gehörigen, im Grundbuche
der Stadt Rudolftw^rth «ud Rectf.-
Nr. 154 (gerichtlich bewerthet auf
3000 ft.) und Nr. 28 (gerichtlich be-
werthet auf 900 si.) vorkommenden,
mit dem executive« Pfandrechte be-
lasteten Realitäten, von denen jede
einzeln ausgerufen und veräußert
werden wird, wegen aus dem steuer-
amtlichen Rückstandsausweise vom
18. Jänner 1879 an landesfinst-
lichen Steuern sammt Umlagen schul-
digen 179 si. 68 '/2 kr. sammt Anhang
nebst den auf 13 st. 41 tr. adjustier-
ten bisherigen und der weiter laufen-
den Executionslosten bewilliget, und
zu deren Vornahme die Tagsatzungen
auf den

17. O k t o b e r und

2 1 . November 1 8 7 9 und

9. J ä n n e r 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12
Uhr, Hiergerichts mit dem Beisätze an-
geordnet, daß obige Realitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth,
bei der letzten aber auch unter dem<
selben an den Meistbietenden hintan-
gegeben werden.

Rudolfswerth am 2. September
1879.

(3893—3) Nr. 3773.

Elecutive Feilbietungen.
Zur Vornahm? der execnt wen Feil/

bietung der Realitäten des Herrn August
Deisinger uou Lack, mid zwar der im
Grundbuche des Stadtdomininms Aa"
«ud Urb.-Nr. 7!1, 80, 81, 255 und l M '
der im Grundl'uche des Gutes BischoM
«ud Urb.-Nr.!), der im Grundbuche des
Gutes Ehreuau «ud Urb.-Nr. <14, pas-A6,
der im Glundbuche der Herrschaft Lack
«nd Urb. - Nr. 2431/1, 2440/1, 2098,
2 l ) I I , 2012, 2«13, 2014 und 2liU',
endlich der im Gnmdbuche der Kapelle
St. Trinitatis «ud Urb. -Nr . 14 und
Urbar-Nr. 17 vorkommenden Realitäten,
werden die Tagsatzungeu auf den

18. O k t o b e r ,
18. November und
18. Dezember 187<),

jedesmal um l) Uhr vormittags, httl'
gerichts angeordnet, obbezcichuele Nea-
liläten jedoch nur bei dcr dritten Tag'
satzung unter dein Schähwnthe vB
28,032 f l . hintangegcben werden.

K. k. Bezirksgericht Lack am UM»
Jul i 1879. ^
'(3870—3) Nr. 8823.

(5Mutive
Nealitätcn-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfcld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz P'"
von Dedenberg (dnrch Dr. Koccli) ^
executive Versteigerung der den Ehelentcü
Anton und Maria Hautar vm, Ardl«
gehörigen, gerichtlich cmf 1200fl. gesäM
leu, «uk Mb . -Nr . 27V., ^ci Gilt St"'
denz vorkommenden Realität bewilliget,
und hiezu drei Feilbielungs-TagsatzlMge»,
und zwar die erste auf den

8. O k t o b e r ,
die zweite auf den

5. November
und die dritte auf den

0. Dezember 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 W
Hiergerichts mit deu: Anhange augeol^
net worden, daß die Psand'realität b"
der ersten und zweiten Feilbietuug "",
um oder über dem Schätzungswerts)"
der dritten aber auch unter deli's^
hintangegeben werden wird. ^

Die Licitütionsbcdingmsse, wo">^
insbesondere jeder Liätant vor g e u M ^
Anbote ein Wverz. Vadium zuhande" ^
Licitationstommission zu erlegen hat. !^ ^
das Schätzungsprototoll und dcr ^ ! , , ^
buchsextract louncn in dcr diesge^'
lichen Registratur eingesehen werden-

K. t. Bezirksgericht Gurkfeld "'"
I.August 187!).

(3939—3) Nr. 4 ^ '

Exec. Feilbietunqen. .
Vom l. l Bczntsgcrichtt W'Pp^

wird tuud aemacht: . ^
Es werdc in der Exccutionssache

Anion Peterncl von Schischta pr- ^ ' ^
25 ' / , lr. s. A. die erec. FellbieUM ^
<m Orundbuche der Herrschaft ^Pp«^
torn. I^, pilß. i l l auf Franz Te r t " ^
umschriebenen, im factischen B e M ^
Jakob Vidrich vul^o H^ilto von ^ " c l
findlichen Weingartens sammt ^ 0
b c c i n i ^ Parz.-Nr. 1037^ "nd I"»'
Steuergemeinde Erzel im Schätzwerts ^
115 f l . bewilliget, mid werden zu ^
Vornahme dreiFeilbielungstermine au,

7. O k t o b e r .
7. November und
9. Dezember 18 7 9 , , ^ s

jedesmal vormittags li Uhr, h ^ ^er
mit dem Anhange augeordnet, °"" ^ t ,
Mitbleter cin Wfterz. Badium zu erltgr ^
und daß obige Realität W dn ^
nnd zweiten Feilbiet»ua nur " ' ^
ülicr, bei der dritten Fciltmtimg ^ ,^je-
unter den, Schätzwcrthc an m" ^ ^ ^
teudcn hintanvcrlauft wcrdcn ""?.^ t , t -
den Meistbot de,n zuzuwciftuden ^
acr zu zahlen oder sich mit lhmn
finden haben wird. ^,.^<,<i, a»n

K. l. Bezirksgericht W'Ppach
12. August 1879.
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(403L-.2) Nr. 8926.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird

oer unbekannt wo befindlichen Gertraud
.Cellar geb. Udovc und deren drei Kin-
ocrn erster Ehe hiemit bekannt gemacht:

.W habe Primus <Karc von Unter-
Planina um Amortisierung der auf der
".wlttat 8ud Rectf.-^ir. 10U uä Haasberg
eU K l . I u l i 180« auf Grund des 6he-

uertrages vom 3. August 1U04 hastcudcu
6'ordcruug der Gertraud Kocevar geb.
Uoovc per 100 f l . und der drei Kinder
erster Ehe per 23 Dukaten hiergerichts
"»gesucht.

Es werden daher alle diejenigen,
welche auf dich Forderungen Ansprüche
"heben wollen, aufgefordert, dieselben bis

15. S e p t e m b e r 1880

hiergerichts zur Amnelduug zu brugen,
wldrigcns nach Ablauf dieser Frist die
Amortisation uud Löschung der obigen
Dnvn'leibmtg bewilligt werden würde.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 3. Seft^
tembcr 1879.

^ 1 8 4 - 2 ) Nr. 3240.

Reassunlierung
dritter ezec. Feilbietung.
Vom t, l. Bezirksgerichte Senojelsch

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. t. Stcuer-

amles Senoselsch gegen Carolina Uicuha
von GroßubelSln die mit den, Bescheide
vuitt 14. Dczcinber 1878 auf den 12len
"ltobcr, i:^. November und 14. Dczrn».
ucr 187h ungeordnet gewesene u»d mit

" ^ussumlerun^lcchtc sislierlr drille
' » ^ s, "^'lll>icln!in dcr gegnerischen, auf
i , " 3; bewclthelen Realilälenhalftc «ub

^ lchast P^wald ^ l ^ m i m n ä o bewil-
die T..Ü < " " " z " Vornahme derselben
"e ^g,atzul,g auf den

^ « . O k t o b e r l. I . ,
^m i t tags 11 Uhr, mit den. frühern An-
Mge angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Eenosctsch am
4- September 1879.

(34U3 - 2j Nr. 3101.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Wippach
wlrd bekannt gemacht:

, <ös sei über Ansuchen des Josef
^ozic von Podraga Nr. 78 die mit Bc-
!")eld vom 22. Februar 1879, Z. 1025,
"Us den 3. d. M . angeordnete dritte cxe-
"ttlve Feilbicluug der der Maria Ulle,
«crehel. Faböiö. von St . Veit Nr. 90 ge-
M'gen, gerichtlich geschätzten Realitäten,
und zwar:

4.) der Haushälftc Consc.«Nr. 90 uä
Herrschaft Wippach wm. VI11 nii«
198, im Werthe pr. 125 fi.;

2.) des Weingartens Octmiö liojnovwu
uä Herrschait Wippach AuSzug-'Nr.
236 im Werthe pr. 50 fi. -

3.) des Rechtes zum Besitze der'anderen
Haushälfte Curr.-Nr. 90 sammt Zu-
gehör, im Werche pr. 250 fi., uud

4.) dcS Rechtes zum Bchtzc des Grund-
complexes v ravmcuü ilu Werthe
ftr. 389 ft. — ^

wegen aus dem Zahlungsbefehle vom 4ten
Juni 1874, H. 2819, schuldigen 114 fl.
lammt Anhang auf dcu

5. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
vormitwus von 9 bis 11 Uhr, hiergcrichts
' ^ t dcm frühcreu Anhange übertragen

I ^ ^ ' t . Bezirksgericht Wippach am 9tc>,

^ I H ^ Nr. 5602.

«.., Erinnerung
" den mib l ^ ^ wo befindlichen R a i -

A ' ^ o r i z , F r a n z i s l a und
V o ? " G o s l a r von I d r i a.

wird ^
"und M Ä " " ' ' " w° befindlichen Rai-
Goslar v m , ^ . ^ ' ' ^ t a ""d Anlonia

Es ^ . ^ ' " " ' l erinnert:
^richte A n ^ " " " dieselben bei diesem

^ U Andreas Gabrovset von Gereuth

die Klage lio praoä. 31 . Ma i 1879, Zahl
5602, pew. 362 fi. 25 kr. hiergcrichts
eingebracht, worüber zur summarischen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

2 0. O k t o b e r 1 8 7 9 ,

vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange des
ß 18 dcS S . V. angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbelannt uud dieselben
vielleicht ans den l. l. Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung nnd
auf ihre Gefahr und dosten den Herrn
Carl PuppiS von Kirchdorf als Curator
llä lrotum bestellt.

Die Gcllagleu werden hicvon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andcrn Sachwalter destcllen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer V>lthcidignng erforderlichen
Schritte einleiten lönnc», widrigens diese
Rechtssache mit dem aujgcslellen Curator
nach den Äcslimmungrn der Gerichts-
ordnung verhandelt werden uud die Ge>
lla^lcu, welchen es übrigens frci steht,
ihre RechtSbehclfe auch dem benannten Cu-
valor an dir Hand zu geben, sich die
aus einer Vcrabjaumung entstehenden Fol-
geil selbst beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht ttoilsch am 3tcn
Juni 1879.

(3970—2) Nr. 5605.

Erinnerung
an den unlielannt wo befindlichen I o «
h a u n M c r h a r , J o h a n n N e p .
und A n t o n de N e d a n a e , J a k o b ,
G r e g o r , A n d r e a s , M a t h i a s ,
G a b r o j u a und dlsscn Eheweib, M a r -
l u s i i a »> r e n c i c von Mnnniz, M a t -
t h ä u s M o d r i j a n von Mühlthal,
J o s e f O b r e z a , G e o r a M c d e n
von Zirtniz, S i m o n S t e r l e von
Wippach , M a t t h ä u s ^ e u ö e l vou
Lliwiz, au die A u d r e a ö K a u c i c -
schen Erbcu, resp. deren Rechtsnachfolger.

Von dem !. l . Bezirlögcrichte loitsch
wird den unbciannt wo befindlichen Jo-
hann Merhar, Johann !)iep. und An-
ton Rcdanac, Jakob, Gregor, AndrcaS,
HiathiaS Gabrojna und dessen Chcwcib,
Markus ^aurcncii' von Mauniz, Matthäus
Modrijlln uon Mühllhal, Josef Obrcza,
Georg Meden ooil Z'rtuiz, Suuon Slerle
von Wlppach, MatlhällS ^nüct von S l i .
wiz, den Andreas Kavcie'schcn Erben
llnd deren Rechtsnachfolgern hiemit er-
innert :

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Herr Anton Jersan von Mauuiz
die Klage äe praou. 31 . Ma i 1879,
Z. 5605, M o . Verjährung und E.lö'
schung der für dieselben anf den Realila»
ten «ul) Rcclf.-Nr. 187/2 uud 294 aä
Haasbrra und «ub Urb.-^ir. 79 und 84
lul Psarrvicariatögilt St . Margarethen in
Planina haflendeu Satzfordcrungcu ein-
gebracht, woriwer zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

2 0. O k t o b e r 1 8 7 9 ,

vormittags 9 Uhr, hicrgerichts mit dem
Anhanne des § 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Gellaatcn
diesem Gerichte uubclaunt und dieselben
vielleicht aus deu k. l. Erblandeu abwesend
siud, so hat mau zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Carl Puftpis von Kirchdorf als Curator
ll,cl actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen un) diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten uud
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten löimen, widrigrns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichlsort».
unng verhandelt werdeu wird und die Ge-
llaalen, welchen es übrigens frei steht, ihre
Rechlsliehclfe auch dem benannten Curator
au die Hand zu geben, sich die aus eiucv
Berabsäunnlug entstehenden Folgen selbst
bcizumesscu haben wecdeu.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 4lm
Mai 1879.

(3973—2) Nr. 8330.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen M a r »
g a r e t h und A n d r e a s P e t r o v -

c l c von M ar t i'n h r i b.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Loitsch

wird dcu unbekannt wo befindlichen Mur-
garcth und Andreas Pctrovciö von Mar-
tiuhlib hiemit criuuert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gclichtc Anton Mo l l vou Martinhrib
dic «läge clc l'lÄ68. 9. August 1879,
Z. 8330, i)cw. Verjährt- uud Erloschen»
crtlärung der auf der Realität uub Reclf.-
Nr. 180, Urb. -Nr . 59 uä Herr,chail
^oilsch haftenden Satzposten pr. 6^ ft..
332 ft. 3 t i . , 24ft.56 lr.und 24 ft. 56 lr.
s. A. überreicht, worüber zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung die Tag»
satzung auf dei»

3 1. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, hingerichts mit dem
Anhange des § 29 allg. G. O. angeord-
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesen» Gerichte unbrlannt und dieselben
vielleicht ans den l. l. Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf deren Gefahr und Kosten den
Herrn Carl Puppis von «irchdoif als Cu-
rator li,ä il,«t,um bestellt.

Dlc Gellaaten werden hicvon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich ciucn
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
lirdnungömäßigcn Wege cinschrcttcu und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten tonnen, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den BejUmmungm der Gerichts»
ordnuug verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen eö übrigens j ^ i steht,
iyre Rechtcbehclfc auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
ciuer Vcrabsäumuna entstehenden folgen
selbst bcizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht ttoilsch am Uten
Üugust 1tt79.

(3943 -2 ) Nr. 4512.

Erinnerung
an den unbclannt wo öcfinolichen V a -
l e n t i u M e s c sen vou Golschc, als
urundbüchlich cinne r̂ageneu Eigenthüiucr,
dann an die unbelannt wo befindlichen Ta»
bulargläubiger (5 r a n z S c h i v i t z von
Moischiuuil und I o s ef V i d r i h von
Gotschc und dereu unottauitte Rechtsnach-

folger.
Von dem t. l. Bczirlsacrichte Wippach

wird dem unbclauul wo befindlichen Va<
lenlin Mrsrseu von Golsche, als gründ»
büchlich ciugclragcncul Eiglulhülner, dann
den uubclannt wo befindlichen Tabular-
gläubigcru Frauz Schivitz von Molschiunil
und Juscs Vidrih von Guljchc und drrcn
unbclanulcn Rechtsnachfolgern hicmit er-
innert :

Es haben Johanna W. Mesesncl vou
Gotsche, Mutter uud Vormünder»», und
AlldreaS Vidrih, Miloormuno des min-
dcrj. Josef Mesesncl von Gotsche Äir. '<i4,
wider dieselben die Klage aus Ersitzuug
der u.<1 ^eulcnburg Gruudbuchs-Nr. 103
eingetragenen Einvicrtel > Hubc u»ld Ver-
jährt- und Erlöschencrllärung des Pfaud-
rechles für die Forderungen dcS Franz
Schioitz pr. 133 ft. und dcS Josef Vidritz
pr. 214 fi. ^3 lr. sud i n u ^ . 12. August
l 879 , Z. 4512, hieramtS eingebracht,
worüber zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung die Taasatzung auf den

14. N ovemb er 1 8 7 9 ,
früh um 9 Uhr, mit dem Anhange des
i; 29 alia, G. O. vor diesem Gerichte
angeordnet und den Geklagten wcgcn ihreS
unbclanntcn Aufenthaltes Johann Ferjan«
eie von Golsche Nr. 46 als Curator aä
uc^nii auf ihre Gefahr uud Kosten br>
stcllt wurde.

Dessen werden dieselben zu den» Ende
ocrstandiact, daß sie allenfalls zur rechten
Zeil selbst zu erscheinen oder sich cincn
audcrn Sachwaller zu bestellen und auher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wlppach am Men
August 1879.

(4181-2) Nr. 5306.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.
Vom l. l. Vezirlsgerichte Großlaschlz

wird hiemil bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. l. Steuer-

amtes Großlaschiz luum. .oeS hohen l. k.
Aerars) gegen Andreas Modic jun. von
Videm die mit dem Bescheide vom 21. Fe-
bruar 1879, Z. 1290, bewilligte und
»nit Bescheid vom 24. Februar 1879,
Z. 3138, sisticrle dritte exec. Feilbietung
der gegnrrl>chcn Realität kuk Orunobuchö-
und Elnl.-Nr. 39derztalaslialgel,lrindc Vl-
dln» rcassumicrt und die Tagsatzung auf
dcu

1 1 . O k t o b e r l. I . ,
vormittags 10 Uhr, angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz am
4. September 1879.

(3908-2 ) Nr. 6102.

Uebertragung
dritter ezec. FeMetung.

Vom l. t. Bezirksgerichte in Abels-
bcrg wird besannt gemacht:

Es sei in der Executionssachc des
Ialob Blazon von Planina gegen Ma-
thias SimSic von Kallenfeld wegen 50 fi.
c. «. o. die mit dem Bescheide vom Isten
April 1879, Z. 2731, auf den I4ten
August 1879 angeordnet gewesene dritte
exec. Fcilbiclung der Realität Reclf.-Nr.
52 uti Sitlicher itarslergill aus den

5. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
vormitlaas vou l0 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Adelsbcrg am
14. August 1879.

(3902—2) Nr. 5902.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbletung.

Vultt l. l. Bezirlsgcrlchlc in Adels-
bcrg wirb betanilt gemacht:

Es sei in der Efcculionssache des
Herru Alexander Keglevich von Fiume
gegen Franz Srcbot von Nevcrte wegen
80 ft. c. 8. c. die »nit dem Bescheide vom
10. April 1879, Z. 3009, auf den ttlen
August 1879 angeordnet gewesene dritte
exec. Fcilbielung der Realität Urb.-Nr. 2
uä Prcm aus den

2 8. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange übertrage!» worden.

tt. l. BezirlSgerichl UoclSberg am
5. August 1879.

(3035—2) Nr. 4371.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbretung.

Von den, t. l. Bezirksgerichte Reif-
niz wurde in der ExecutionSsache deS
Franz Drjat von Karlsladt (durch Dr.
Weuedilter von Gotlschre) gegen Mathias
Dejal von Ooerdorf die auf den 12. Ju l i
1879 augeordnele dritte exec. Realfeilbie-
tung der Realität Urb.-)ir. 130, Reclf^
Nr. 79 uä Herrschaft Reifniz auf den

1 5. N o v e m b e r 1 8 7 9
mit dcm vorigen Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am 7len
Jul i 1879.

(3925—2) Nr. 4113.

Nelicitation.
Vom l. l. BczirlSgcrichle «aas wird

hicmil bekannt acmacht, daß Über An-
suchen des Josef ttovse von Plesch wegen
"ichl zugehaltener ^icitationsbebin^nisse die
Retieitation der dem Anton Anzelc
von Glinjll gehörig gewesenen, unterm
13.Oltober ,870, Z. 7850, von Mar °
Anzclc von Glinc. erstandenen «m Grund-
b».che der Herrschaft Nadl.schel «ub Urb -
Nr 29 vorkommenden unbehausten Rea-
lität bewilligt, und zur Vornahme der-
selben die einzige Tagsatzung °uf den

8 N ove mb c r 1 8 7 9 ,
n^milta'llS 9 Uhr, mit dem Beisätze an-
« 3 ^ worden ist, daß diese Realität
Aebci nöthigenfalls auch unter dem frü-
Hern ErslehuugSpreise pr. 541 fl. au den
Meistbietenden Hinlangegeben werden wird.

K. l. Bezirksgericht kaas am 8ttn
Mai 1879.
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(4255-1) Nr. 15,194.

Bekanntmachung.
Vom l. l . städt. dclcg. Bezirksgerichte

in Laibach wird den unbekannten Rechts-
nachfolgern des Johann Kacin von S l r i l
bekannt gegeben:

Es habe wider sie und den Mit«
geklagten Valentin Ozbel in Oberigg
Nr. 10 Franz Zeleznitar (durch Dr. Wurz-
bach) die ttlagc pcw. Anerkennung der
Ungiltigleit eines mündlichen Kaufvertra«
gcö, Erlöschung des Executionsrechtes und
Rückzahlung der Indebitczahluug pcw.
336 ft. 62 kr. s. A. eingebracht, worüber
die Tagsatzung zur summarischen Verhand-
lung auf den

7. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde.

Dessen werden dieselben zum dem Ende
erinnert, daß sie entweder rechtzeitig selbst
erscheinen oder dem für sic aufgestellten
Curator »(i actuw Valentin Ozbel in
Oberi^g Nr. 10 ihre Rechtsbehelfe an die
Hand geben, oder aber einen andern Be-
vollmächtigten anher namhaft machen
lönncn.

K. k. städt-deleg. Bezirksgericht Lai«
bach am 20. August 1879.

(4l87—1) Nr. 9200.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Gurlfeld

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton

Pcilnil von Germulje die executive Verstei-
gerung der dem Anton Kovral von Za«
buluje gehörigen, gerichtlich auf 1808 fl.
geschätzten, »ud Rectf.-Nr. 158 ad Herr.
schafl Landstraß vorkommenden Nealiiät
bewilliget, und hiezu drei Feilbictungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

15. O k t o b e r ,
die zweite auf den

12 N o v e m b e r
und die dritte auf den

13. Dezember 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis l2 Uhr,
hicrgerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitam vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zn erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund«
buchsrrlract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K l. Bezirksgericht Gurlfeld am 8ten
August 1879.

(4088—1) Nr. 9434.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Gurtfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Agnes
Maruäic (durch Dr. Kx'cli) die exec. Ver-
steigerung der dem Lorenz Pouhe von
Plamna gehörigen, gerichtlich auf 750 f l .
geschätzten, 8ub Berg-.Nr. 645 aä Herr-
schaft Ourtfelo vorkommenden Realität
bewilliget, und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen. und zwar die erste auf den

29. O l l o b e r ,
die zweite auf den

3. D e z e m b e r 1 8 7 9
und die dritte auf den

10. J ä n n e r 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Echätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Üicilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
das Säiützungöprototoll und der Grund
buchöerlract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Ärzillsgcrichl Gurkfeld am 18ten
Nugust 1879.

(4231—1) Nr. 6981. >

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Alois Frohm
aus Marburg die exec. Versteigerung der
dem Frauz Märn in Littai gehörigen, ge-
richtlich auf 1166 ft. geschätzten Realität
Einl..Nr. 9 alt, 68 neu, uä Steuergemeinde
Kittai bewilliget, und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, - uno zwar die erste
auf den

7. O k t o b e r ,
die zweite auf den

7. November
und die dritte auf den

9. D e z e m b e r l 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet wurden, daß die Pfaildrealilät
bei der ersten un) zweiten Feilbictung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der driften alnr auch unter demselben
hintangegcben werdcn wird.

Die Äcitationöbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachlem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungspiolololl und der Grund-
buchsexttact können in der dlcsgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Liltai am 4len
September 1879.

(4137—1) Nr. 5374.

Executive
Vom t. l. Bezirksgerichte Grohlajchiz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Marianna

Vodic,»r von Kompule (durch ihren Macht-
haber Johann «Aluda von Podgoro) die
exec. Versteigerung der dem Georg Pirc
von Kompolc gehörigen, gerichtlich auf
55 ft. geschätzten, in der Kawstralgemeinde
Kompolc Einl.-Nr. 79 vorlommendcn Rea-
lität bewilliget und hiezu drei Feilbietungs»
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

18. O k t o b e r ,
die zweite auf den

15. N o v e m b e r
und die dritte auf den

20. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
jedeslnal vormittags um 10 Uhr, im
Amlslolale mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und -.weiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungöwerch, bei dcr
orittcn aber auch unter demselben himan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnissf, wornach
insbesondere jeder Licitant vo», gemachtem
Anbote ein l0perz. Vadiuin zuhanden der
Licitationslommission zn erlegen ha?, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund-
buchscrtract lönnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschiz am
11. September 1879.

(4211—1) Nr. 17,224.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ioha-'n
Skerjanc von Dobje (durch Dr. Moschc)
die exec. Versteigerung dcr dem Johann
Bergles von Reptsche Nr. 9 gehörigen,
gerichtlich auf 1851 fl. 80 kr. geschätzten
Realität Einl.-Nr. 21 u.ä Steuergemeinde
Lipoglau bewilliget, und hiczu drei Feilbie-
lungs.Tagsatzungen, uud zwar die erste
auf den

8. O k t o b e r ,
die zweite auf den

8. N o v e m b e r
und die dritte auf den

10. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis l2Uhr, in
der Geiichtslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietuna nur um
oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unlcr demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licltatlonsbedingnlfse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationslommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprototoll und der
Erundbuchsextract können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen wer-
den.

K. t. städt -deleg. Bezirksgericht Lai»
bach am 20. Jul i 1879.

(4199—1) Nr. 1111.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Krouau

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Hlebajna'schen Verlaßmüsse - Curators
Herru Anlou Hrioar vou Krouau Nr. 31
die exec. Versteigerung der dem Josef
Pretner von Kronau Nr. 52 gehörigen,
gerichtlich auf 530 f l . geschätzten Realität
kud Urb.-Nr. 507 aä Grundbuch Weißen-
fels bewilliget und hiezu drei Feilbietuugs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

1 1 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

15. N o v e m b e r
und die dritte auf den

13. Dezember 1 8 7 9 ,
jedeslnal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Aiutsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet wordeil, daß die Pfandrealität
oei der ersten und zweiten Feilvietung
nur um oder über dem Schatzuugswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hiutaugegebeu werden wird.

Die Licitatiousveoiuguisse, woniach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Auuute ein 10perz. Vadimn zuhan-
den der Licitatioustommlssiou zu erlegen
hat, sowie das SchätzuugsprutotoU uud
der Gruudbuchsextract töuueu iu der
diesgerichtlichcn Registratur eiugejeheu
werdeu.

K. t. Bezirksgericht Kronau am 23steu
Ma i 1879.

(4200—1) 'Nr. 2700.

Executive
Nealitätelwersteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Iofef I a -
vornit von Schalna die exec. Versteige-
rung der dem Anton Hauvtmauu vou
Sittlch gehörigen, gerichtlich auf 500 f l .
geschätzten Realität uä Steuergemeiuoe
Sittich Einl.-Nr. 7 bewilliget, und hiezu
drei Feiluietuugs-Tagsatzuugen, uud zwar
die erste auf den

23. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 7. N o v e m b e r
und die dritte auf den

24. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
ill der Gerichtskauzlei mit dem Auhauge
augeurduet wordeu, daß die Pfaudrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbietuug
nur um oder über dein Schatzuugswerth,
bei der dritten aber auch uuter demselben
hintailgegeben werden wird.

Die Licitationsbediugttisse, woruach
insbesondere jeder Licitaut vor gemach-
tem Aubote em 10perz. Vadium zuhan-
den der Licitatiouskommissiou zu er-
legen hat, sowie das Schätzuugspruto-
koll uud der Gruudbuchscxtract küuuen
iu der diesgerichtlicheu Registratur ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich am 10ten
Jul i 1879.

(4240—1) Nr. 4347.

Executive
ReMäten-Versteigernng.

Vom k. k. Bezirksgerichte Möttliug
wird dekauut gemacht:

Es sei über Ausuchen der Commeuda
Mottling die exec. Versteigerung der dem
Georg Kofalt von Natouz gehörigen, ge-
richtlich auf I379f l . gescha'tztcu Realität
8ud Exlr.-Nr.22 u<1 Steucrgemeinde Bo-
zatovo bewilliget und hiezu drei Fcilbie-

tungs-Tagfatzungen, und zwar die erste
auf den

1 1. O k t o b e r ,
die zweite auf den

12. November
und die dritte auf dm

12. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
jedeslnal vormittags vou 9 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet wurden, daß die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiteu Feiloietung
nur um oder über dem Schätzuugswerth,
bei der dritten aber auch uuter demselben
hintangcgeben werdeu wird.

Die Licitatlousbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemach-
tem Aubote ein 10"/^ Vadmm zuhanden
der Licitationskommissioil zn erlegen hat,
sowie das Schätzuugsprototoll uud der
Gruudbuchscxtract luimeu il l der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werde».

K. t. Bezirksgericht Möttliug aw
28. Ma i 1879. ^ ^

(3923—1) Nr. 5285

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ausuchen des k. k. Steuer-
amtcs Laas (nom. des hohen k. t. AcrM's)
die rxec. Versteigerung der dem M M
Turk von Topul gehörigen, gerichtlich alls
807 ft. geschätzten Realität n id Url'.-
Nr. 233 kä Grundbuch Hnrschast Ortencg
bewilliget, und hiczn drei FeilliictllNgs-
Tagsatzuilgeu, und zwar dic erste auf d^

24. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 4. N o v e m b e r
Ultd die dritte auf den

2 4. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags vou 9 bis 12 Uhr,
in der Gl'richtstnuzk'i mit dem Anhangt
augeorduct worden, daß die Pfauorcalität
oei dcr ersten uud zweitcu Fcllliietulig nur
um oder über dem Schätzungswert!), bel
der dritten aber auch uuter dcmsclbcll
hintangegcl'en werden wird.

Tue Liciwtiousbediuguisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachte'"
Anbote ein lOperz. Vadimn zuhand^
der Licitationskvmmissiou zu erlegeu h^'
sowie das Schätzungsprototoll uud ^
Grulldblichsextract töuneu iu dcr dies"
gerichtlichen Registratur eingesehen werde».

K. k. Bezirksgericht Laas am 25^"
I u u i 187<).

(4037 -1 ) Nr. 799"'

Erinnerung ^
an den unbekannt wo befindlichen ^

O s w a l d von Kirchdorf. .,^
Bon dem l. l. Bezirksgerichte ^ H

wird dem uubctannt wo befindlichen " '
Oswald von Kirchdorf hielnit crinnc"'

Es habe wider denselben bei d>c!e
Gerichte Herr Johann (5. iMe r v"
^aibach die Klage 6« iiruo«. 27. M « "
1870, Z, 3598. pcto. 85 f l . s. A- " '
gebracht, worüber zur summarischen "
Handlung die Tugsatzung auf den

2 1. N o v e m b e r 1 8 7 9 , ,
vormittags 9 Uhr. liicrfterichts " ' t ^
Anhaxae des i; 18 des Iust.'Hosdelle
vom 24. November 1845 angeordnet w "

Da der Allfenthaltsort dcs Gellag^
diesem Gerichte unbekannt und d"'< ,d
vielleicht aus den l. l. Erblanden «bw^
ist, so hat man zu dessen Vertrel l^
und auf desfcil Gefahr und Kosten
Herrn Carl Puvpiö von Kirchdorf als
rator aä «,0tum bestellt. ^he

Der Gellaa'e wird hievon zu ̂ " ^te"
vcrständiaet, damit er allenfalls zur >- " ,
Zeit selbst erscheine oder sich " " " ' «' ^
Sachwalter bestelle und diesem ^ ^
namhaft mache, überhaupt im orm ^
lnäßigen Wc^e einschreite und die zu ' .̂̂ ^
Vertheidiguna erforderlichen S A " ^
leiten könne, widrigcns diese m^) ^ „
nut den, aufacstelllcn ünrator " " ^ ^ ,
Äcstimmunacn der Gcrichlöordnu u> ,,,
lzaildelt werden und dcr Grllaale, ' ^lfe
es übrigens frei steht, seine Wchlv ^
auch dem benannten Curator a" °> ^ „ g
z>. aeben, sich die ans e i ' ' " Verab a fs,.,
rntstchcnden stolen selbst delzu
haben wcrde. ' 2ten

K. l. Bezirksgericht iimtsch «'"
August 1879.



1905

(3968-2) Nr. ^ ^

^ Executive

b ^ 7 g m < ^ " " ^ c r i c h t c t i tsch wird

Es sei über Ansuchen des Andreas
"dr ,h vv„ Stermza (durch D r . Dcu)
"e execution Versteigerung der dem Josef
V ' c v ° " Dobec gehörigen, gerichtlich
"ls ^04 si. geschätzte» Realilät »ud Rcctf.-
" l . 477/1 ad Gut Turnlat wegeil schuldi.
«en 131 fl. s. U. bewilliget „»d h'̂ zu
"U! 'MlbietungS-Tagsahungen, und zwar
°lc erste auf den
z. . 16 . O l t o b e r ,
°>e zweite auf den
" ^ ,̂ 17 . N o v e m b e r
und die dritte auf den
«. . . 1 « . D e z e m b e r , 8 7 9 .
lvesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
'n der Gcrichtslanzlei mit dem Anhange
«"geordnet worden, daß die Pfandrcalitäl
°« der ersten nnd zweiten Fellbielung nur
">n oder über dem Schätzungswerth, bei
°er dritten aber auch unter demselben
?>nta»geg».ben werden wird.

Die Llcitatlonsbcdmgnlsse, wornach
u'bbesondcre jeder Licilant vor gemachtem
"Nbolc ein Wperz. Vadium zuhanden der
^cltlltionstonlmission zu erlegen hat, sowie
^as SchätzungKprolololl und der Grund-
vuchse^ratt lönnen in der ticsgcrichllichen
"eglstrlltur eingesehen werden.
2 K. l. Bezirksgericht Loilsch ain 21stcn
V 's t >879.

^ ^ ^ I ^ Nr. 5282.

Executive
'Itealitaten-Versteigerung.

b e l a m 7 « e m a c h t ^ ' " ^ ' ^ ^ ^ ° ' " " "

Stemram!e! ^ " ^ " l " ^ " ^ « t. k.
Aerar^ i ""'' l 'wm des hohen l. ,.

M r k ^ ^ " ' ' Strnleldor gehöri-
N s i ^ , ^ " " l ^ 6 5 fl. geschätzten

h i m . V ^ Nadlischel bewilliget, und

^d ie 'K 'au ! ' 7^
., 18. O k t o b e r ,
"k zweite auf den

18. N o v e m b e r
""° die dritte auf den
. 18. D e z e m b e r 1 8 7 9 .
s°tslnal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
" der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
""geordnet worden, daß die Pfanorealilat
" der ersten und zweiten Feilbietung nur
>m oder über dem Schätzungswerth, bei
. . l dritten aber auch unter demselben
"Ntangegebcn werden wird.
, Die Licilalionsbedingniffe, wornach
'gesundere jeder Licitant vor gemachten»

«"bole ein lOpcrz. Vadium zuhanden dcr
^Uatlonslommission zu erlegen hat, sowie
""2 ^chatzungsprotowll und der Grund-
"chsextract können in der diesgerichtlichen

Registratur eingesehen werden.
K. l . Bezirksgericht «aas am 25istcn

"Ul i 1879.
^ 4 0 7 6 - 2 ) ' Nr. 4149.

Executive
Realitäten-Versteigeruna.

Vom l . t. Bezirlsgerichtc Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l . Steuer-
nmtes Landstraß die executive Versteigerung
der dem Josef Frankovii! von Unterftrr-
lope gehörigen, gerichtlich auf 091 f l . ge-
lchützten, i,n Grundbuche der Herrschaft
^ndstraß 8ud Urb.-Nr. 198 vorkommen,
^en Realität bewilliget, und hiezu drei Feil«
'"""lls-Tagsatzungen, und zwar die erste

"Us den

.. . 16. O k t o b e r ,
"e zweite auf den

unk >>- ^ , ^ ' N o v e m b e r
U"d die dritte auf den
,'ed.«. ^ ' D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
l i i e ? ^ ^ " " ^ ^ ^ "on 10 bis 12 Uhr, im

l i t ä ? ^ ' ^ " ^ " " """den. daß die Pfandrea-
^ l t bede r stenundzwei.en3eilbietung.n^
der dritten . ^ ' " Schiihuugswerth, bei

^ ' U a . « b e n ^ ^ ^

Wbel?uder^."^°^^bi'lgnisse. wornach
"loudere M r vicitant vorgemachtem

Anbote ein lOperz. Vadiuin zuhanden der
Licilationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolotoll und der G i l n^-
bnchsexlract lönnen in der dicSgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Landstraß am
29. August 1879.

( 4 1 3 k - 2 ) Nr. 5373.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Großlaschiz

wird bekannt gen,acht:
Es sei über Ansuchen des Franz Germ

von Kompolje (durch den Vormxnd An-
ton Babiö) die exec. Versteigerung der
dem Carl Vergo von Kompolje Nr . 45
gehörigen, gerichtlich auf 335 ft. geschätz«
ten. der Katastral^emeinde Kompolje 8ud
Einl..Nr. 99. 120, 172 und 173 vor.
kommenden Realität bewilliget, und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

16. O k t o b e r ,
die zweite auf den

13. N o v e m b e r
und die dritte auf den

18 . D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, im Amts'
lokale mit dem Anhange angeordnet wor-
den, daß die Pfandrealilat bei der ersten
und zweiten Fcilliictung nur um oder üdcr
dem Schätzungswcrth, bei dcr dritten aber
auch unter demselben hintangcgeben werden
wird.

Die Llcilationsbedingniffe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden dcr
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund'
buchsextract können in dcr dicsgerichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz am
11. September 1879.

( 3 9 1 9 - 2 ) Nr. 4624.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob Praz»
nil von Rumavölo die cxrc. Versteigerung
der dem Valentin Zadnil von Dculschdorf
gehörigen, gerichtlich auf 960 f l . geschätz-
ten Realität äud Rcctf.'Nr. 19 uä Grund,
buch dcr Pfarrhofsgilt Oblal bewilliget
und hiezu drei Fcilbietmlgs-Tagsatzungen,
und zwar die erste ans den

18. O l l ob e r ,
die zweite auf den

1 8 . N o v e m b e r
und die dritte auf den

1 8 D e z e m b e r 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealiläl
bei der ersten und zweiten steilbiclung
nur um oder über tnm Schätzungswerlh,
bei dcr dritten aber auch unter demselben
hinlungegebeil werden wi ld.

Die Licilalionsbcdingnissc, wornach
insbesondere iedcr Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz, Vadinm zuhandcn dcr
Licilationslomnlission zu erlegen hat, sowie
das Schätzunasprolololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas am 25sten
Juni 1879.

( 4 1 0 1 - 2 ) Nr. 3184.

Executive
^ Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Senosclsch
wird l>clannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des H. Nieter von
Trieft die exec. Versteigerung der dem Do«
minil Ruzzirr von Trieft gehörigen, gericht-
lich auf 108.025 fi. geschätzten, im Grund,
buche der Herrschaft Kenosctsch «ud Urb»
Nr. 9. 15^, 152. 152 ' / , . 152. 24. 155,
152, 28/k, 09/a, 4 9 ' / , , 303 ' / , . 250/u,
lO5Vz, 71 , 34, 70 und 33 vorkommen»
den, in Orte Senosctsch liegenden Reali-
täten bewilliget, und hiezu drei gcilbie'
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

I I . O k t o b e r ,
die zweite auf den

12. N o v e m b e r

und die dritte auf den
- 1 3. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
> jcd.smal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Yiergcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten ^eilbictung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei dtr
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachten«
Anbote ein 10pcrz Vadium zuhanden der
LicitationSfommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsplolololle und die Grund-
buchsexlraclc lönnen in der diesgrrichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Senoselsch am 4len
Septenlbcr 1879. i

( 4 1 3 5 - 2 ) Nr. 5372.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

! Es sei über Ansuchen des Anton
Mustar von Kompoljc (als Testaments
executor nach Anton Germ von dort) die
exec. Versteigerung der dem Earl Ver^o
von Kompoljc gehörigen, gerichtlich auf
185 fl geschätzten, der Hatastralgemeinde
Konlpoljc 8iid Einl.-Nr. 99, 172 und
173 vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei Feilbielun^s-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

l 6 O k t o b e r ,
die zweite auf den

13. N o v e m b e r
und die dritte auf den

18. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
j'drsmal vormittags 10 Uhr, in der Amis.
lanzlci mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei oer
ersten und zweiten Feilbirlung nur um
oder über dem Schätzungswerlh, bei der
dritten aber auch untrr demselben Hinlan-
gegeben werden wird. ^

Die Licilalionsbedingniffe, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprotololl und dcr Grund-
buchsextracl lönnen in der diesgrricht-
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz am
10. September 1879.

( 4 0 5 6 - 2 ) Nr. 5328.

Reassumierung
executiver Feilbietungen.

Vom t. l. Bezirlsgerichtc zirainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
itovac von Krainlinlg die Reasslimic»ung
der exec. Versteigerung der dcr Franziola
Bandet von Krainburq g»höiig»n. ger>cht>
lich auf 5890 ft. und 390 ft. geschätzten
Relllitlllcn Einl.-Nr. 140 u,ä Gruild^nch
der Stadt ztrainburg und Urd «Nr. 10>>.
Rcctf.'Nr. 16, Einl.-Nr. 1925 u6 Gil t
Waisaä, bewilligt, und hlezu zwei ^cilbic-
tUügs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

13. O k t o b e r
und die zweite auf den

1 3 . N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Ocrichtslanzlci mit dem Anhange angeord.
net worden, daß die Pfanorealilätrn bei
dcr ersten Feilbirtung nur um oder übci
dcnl Schätzungewerlh, bei der zweiten aber
auch unter demselben hinlangcgcbcn wer-
den.

Die Licitationsbedingnisfc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Allbolc ein Wftrr;. Vadium zuhanden der
Licitalionölommisfion zu erlegen hat, so-
wie die Schätzuxgsprolololle und die
Grundbuchscflractc lönnen in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht llrainburg am
13. August 1879.
( 3 8 7 1 - 2 ) Nr. 8821.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bc^rlsgerichte Gurtfcld
wird bclannl gemacht:

Es sci über Allsuchen kcö ^ranz Pirc
von Dedenberg (durch D r . Koceli) die

executive Versteigerung der den Eheleuten
Anton und Maria Zablar von Urdru ge»
hörigen, gerichtlich auf 1260 fi. geschätzten,
«ud U.b.-Nr. 27 ' / , u,<I Gi l t Studeniz
vorlommenden 3tealität bewilliget, und hiezu
drei Fcilbietungs-Tagsatzungcn, und zwar
die erste auf den

15. O k t o b e r ,
die zweite auf den

12. N o v e m b e r
und die dritte auf den

13. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichlS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealuät bei der
ersten und zweilen Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Gurlfeld am
17. August 1879.

( 4 0 0 8 - 2 ) Nr. 8926.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld wird

bclannl gemacht:
Es sci über Ansuchen des Franz Volav-

sel von St . Marein bei Lichtenwalo die
exec. Versteigerung dcr der Anna Ieras
von Arlo cjrhiiriaen, gerichtlich auf 620 ft.
geschätzten, kud Berg.-Nr. 104 neu, 103 alt
^ Strassoldogill vorkommenden Realität
bewillige!, und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

8. O l t o b e r .
die zweite auf den

5. N o v e m b e r
und die dritte auf den

6. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergcrichtS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Psandrealität bei diesen
Feilbictungcn auch unter dem Schätzungs-
werthe hinlangsgebcn werden wird.

Die Licitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadium zuhanden der
Licillllionslomnlissioil zu erlegen hat. sowie
das Schätzuügsprulololl und der Grund,
buchöertract lönnc» in dcr diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K, t. Bezirksgericht Gurlfeld am Iften
August 1879.

( 4 0 7 8 - 2 ) Nr. 3944.

Executive
Vom l. t. Bezirksgerichte Landstraß

wird >)elannt gemacht:
Es fei über Ansuchen der Mar ia

Hurn von Vclilomruzcwo die exec. Ver-
steigerung dcr dem Anton Slisanic von
Dolirava gehörigen, gerichtlich auf 1600 fl.
geschätzten Realität U r b . - N r . 382 aä
Herrschaft Landslraß bewilligt, und hiezu
die stlilbictungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

18. O l t o b e r ,
die zweite auf den

1 9 . N o v e m b e r
und die dritte auf den

20 . D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
jcd.smal vormittags um 11 Uhr , hier-
gcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcal.tal be. der
ersten und Meilen 'fc>lblclu»g nur um
o üb dcn Sckävu'lgSwrrlh. bei der
dntlen aber auch unter demselben hmta...

«^^Di^3itau3bcdin,nisse, wornach
. «. . " " „ ndcr Licilant vor gemachtem

"c i a io onm'!.si.. zu erlegen hat, so-
' das Schävun^protololl und der

Or.mdbuchS.-ktrall können in der dies-
acrichtlichcn R.g'stralur etngesehen werden.

tt. l. Bc^irlsgericht Landstraß am
22. August 1679.
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„The Gresham"
Lebensversicherungs-Gesellschaft in London.

Filiale fur Oesterreich: Wien, Opernring 8.

ttechcnschalts - Bericht
vom I.Juli 1876 bis incl. 30. Juni 1877: vom I.Juli 1877 bis incl. 30. Juni 1878: _

Activa Frcs 59.919,663-— Activa Frcs. 62.3l9tog.jg
Jahreseinkommen auB Prämien und Zinsen „ 12.761,159 80 Jahreseinkommen aus Prämien und Zinsen „ 13.050,?*'
Auszahlungen für Vcrsicherungs- und Rentenverträge, Rückkäufe etc. Auszahlungen für Versicherungs- und Rentenverträge, Rückkäufe etc. . ^

seit 1848 „ 77.000,000- seit 1848 „ 86.000,00«
In der letzten zwölfmonatlichen Geschäftsperiode wurden bei der Gesell- In der letzten zwölfmonatlichen Geschäftsperiode wurden bei der Gesell- ,rt,„

schaft für „ 56.783,769-- schaft für „ 54.736,0^
neue Anträge eingereicht, wodurch der Gesammtbetrag der in den letzten neue Anträge ciagereicht, wodurch der Gesammtbetrag der in den letzten ^ . ^

24 Jahren eingereichten Anträge sich auf mehr als „ 845.000,000 — 25 Jahren eingereichten Anträge sich auf mehr als „ 899.000,^
stellt. stellt. . bp

Die Gesellschaft übernimmt zu festen Prämien Versicherungen auf den Todesfall mit 80 Perzent Gewinnantheil oder auch ohne Antheil am Gewinn, ferner ffef?lSJet
und auf verbundene Leben; schliesst Renten- und Ausstattungsverträge ab; gewährt nach dreijährigem Bestehen der Polizzen den Rückkauf für Polizzen atif Todesfall »
gemischt, welche hiezu berechtigt sind, oder stellt für Polizzen auf Todesfall nach dreijährigem und für Aussteuerversicheruugen nach fünfjährigem Hestehen reducierte Polizzen
für welche dann keine weiteren Zahlungen zu leisten sind.

Prospecte und alle weiteren Aufschlüsse werden ertheilt durch die Herren Agenten und von dem

General - Agenten für Krain und Südsteiermark
Valentin Zeschko,

Triesterstrasse Nr. 3 in Laibach. ( 3 6 5 )

z !g. v. llleinmM l l seil. lamllLsg 8
X Buchhandlung M
!! in Faibach, Gongreßplatz Mr. 2, In
^ hält (4098) A

l vollständiges Lager sämmtlicher 2
U in den hiesigen Lehranstalten, insbesondere der l. l. Obcrrealschule, dein Oberssym- M l
^ nasium und den Lehrer- und Üehrerinncn-Vildungsanstaltcn, wic den Privatinstitu- ^
^ tcn eingeführten M

! Iltllllbültier z
^ in ncueftcu Auflagen, geheftet und in dauerhaften Schulcinbändcn, und empfiehlt M
» dieselben zu den billigsten Preisen. M
ßL W ^ Die Verzeichnisse der eingeführten Lehrbücher werden gratis verabfolgt. "MW HM

s ^ FH B» 55 < ^ FA 5» « ^» M^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ̂ ^ ^»^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ » ^ « ^ l

Avis flr Eltern i d Vormünfler.
Kleider für Studonton in jodor Grosso, als auch Spozialitüten

in Kinderkleidern zu staunend billigen Preisen sind zu haben boi

M. Neumann,
(3987) 8—8 Laibach, Elofantengasso, Luckmann'schcs Haus.

| Original-Howe- und Original- |
Singer-Maschinen i

| nobst anderon bewährter Systeme allerbester Qualität zu Fabriksproisen untor fünf- § |
j jähriger Garantio g

l im Generaldepot für Krain bei SS
I Franz Letter $
[ ia LaibacH unter čLer Trsiiitsclie- S
r HfB. Nur dort konnon auch Nähmaschinon fachmünniach gogon sohr miiasigos w
l Honorar repariert and geputzt werdeu. ^
\ jfG~ Seide, Zwirne, Masclilnennadeln und Ode, Bestandtheile S
• etc. etc. in grösster Auswahl, bestor Qualität und billiger wio überall. S
i m ^ ^ ^ Lager von s e u e r - u.n<i e L n b r u c h s l c h c r o n K a s N e n S
! 3 ^ ^ F von F. Werthoim & Comp. (5688) 24 g

' ' .. 3 Hur heilunn von i!«nacn- und Vruftleiden, b " ^
^ H ̂  «euchhusten, Heiscrlclt u. Vronchial-Verschlei««"'

^»2^ «, D i , uüschllhba« Pflanze, welche dil
^^>s ^ ^ ^ ' Natur ,,im Wohle »nd Heile b« leidenden ^ ^
^ ^ > ̂ —^ -^ ^ 2 Menschhelt yerdorbliüsst. schließt da« bis MWWVWWWW

^ ^ ^ ' I " ^ t ! ^ > h«»te llnaiifuellälte Oehcimniß m sich. b« » ^ D f f i M M
? ^ » < » . ^ entzündeten Schleimt!«''« dc« ltehllovfes W > Y « ^ < V W W

^ ^ » . ^ " ^ ^ V ""^ ̂ " i'!lft!ülile>,s!>!llms ebenso schnell W « ^ < a <Ü<«W <
^ f » ^ ^ «n als wirksam Viiiberunl, zu aeben >,nb da» ^ ^ ^ n ^ ! > W '

^ ^ ^ ^ T: ^ ^ durch die Heiluna dcr l>ctltfscnd<n er»
«»^» ^ ^ '^- 9 ^ llanetenOlgaür moalichstrasch zu befördern. ^ ^ ^ W ^ ^ ^ ^ ^

^ ^ ^ <^> ^.- Dn wir bei uiNerem Fabrilalt fllr «in«
> ^ ^ ^ ^ ^ i ?H Vlischung vnn Kuller »nd

«H> « ^ I Spitzwegerich Laiantiren, ^ - ^ » ^ . > , , <
. ! H / .^. ^ " - bUten wir >»n blsonde« ^ < > « ^ D ^ » ^ ^ , / « > ^ < / ^
^ M » i ^ ^ , V Veachtüna unserer b«. ^ " " ^ ? < ^ < ^ < ^ < < ) « ^ I

l"»^ ^ . >2 2Ü hiirblich regiftlilten » >^>-^?
^ ^ l l ! 3 w» Vchuymall« und Unter«
^ ^ ^ ^ l<hri<t °m «a«°n, da nur dann dasselbe echt ist

.. ' S Ẑ Rotor LobnM K M «
^ ^ l . z. blnüesb. Fabrikanten. Mien. Mieden. M e S ^ " ' .

' ^ Depots für L a i baä,: Hlurlir Vol^m»«»», l l " " ^

^ ^ » H-M^ ^ Z ^ ' Versendung auch per Postnachnahmc. ̂ ^ ^

(4247—8) Nr. 7090.

Executive
Vom k. k. Landesgcnchte in Lai-

bach wird hiemit bekannt gegeben:
Es sei über Requisition des k. k.

Handelsgerichtes in Wien in der Exe«
cutionssache des Alois Käs in M e n
(durch D r . Hauser) gegen H. Potutsch-
nig in Laibach die vom k. k. Han-
delsgerichte in Wien bewilligte execu^
tive Feilbietung der dem letztcrn ge-
hörigen, mit executive«: Pfandrechte
belegten, gerichtlich auf 191 st. 50 lr.
geschätzten Fährnisse, a ls : Teller, Sup-
pentöpfe, Blumenvasen, Biergläser :c.,
bewilligt und hiezu zwei Tagsatzun>
gen auf den

2 9. S e p t e m b e r und den
1 3 . O k t o b e r 1 8 7 9 ,

jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nachmit-
tags, in der Wienerstraße im Ge-
wölbslokale des Executen mit dem
Beisätze angeordnet worden, daß die
Pfandstücke beim ersten Termine nur,

um oder über dem Schähwerth, ^
zweiten aber auch unter demselben 9 > ^
sofortige Bezahlung und W e g M '
hintangegeben werden. „^g.

Laibach am tt. S e p t e m b e r ^ v .
(4207 2) 5 l r 7 Ä ^

Zweite exec. Feilbietlw
Vom k. f. Äczirlsgerichte in K r ^

bürg wiid im Nachhange,m„ E l""
10. Juni 1879. Z. 2693, belai""
»nacht: . . ^ l>l>!

Da ^ll der mit obigem Oescy" ^ „
den 9. September 1879 « " 6 ^ »tt"
ersten exec. Feilbicluna der dem ^ t ^ .
Josef Iagodic von Olscheul aeho^^,^t

1.) auf 520 f l . bcwerlhctcn " ^.d-
Urb.«undRecl f .-Nr.399aä^

buch Hösiein; ^ ^ HeallB
2.) der auf 00 fl bewcrtheten "» ^

Reclf.Nr. 406. Einl.-Nr. 4»^
Grundbuch Höflein und ^

3.) der auf 1130 fi. bewert e<>, 7^
Grundbuch dieses Gerichtes
vorkonnnenden Ncalitälen ^jrd

lein Kauflustlucr erschienen 'st, >
zur zweiten, auf ocn

9. O k t o b e r 1 8 79
.sHlllttl''

angeordneten erec. sseilbietung ^ " g,n

K. t. Bezirksgericht KrainbUlS

9. September 1879.
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Nr. Tanzer,
Dncent der Zahnhcilknude an der k. k.

Universität in Graz,
w.rd vom 1. Oktober d. I . früh bis 1«. des-

selben Monats seine

zahnärztlichen nnd Zahntech-
nischen Ordinatlonen

m Iaibach im „Hotel Elefant"
nnsnbcn. (4275) 1

b,i . ^ " "e Z a h n p r i i p a r a t e sind sowol
«! ^'.""nPnteutbesiher, wie im Hanptdepct
« . ^ " ' u bei Brüder Kriöper, außerdem in
,^ '^ahrö Parfümrrie. bri Herrn Businaro.
!«<, " ' " b n r g in Schaunils Apolhelc nnd
^ a c k n n Mnrittschetcl Geschäfte zn beziehen,

Nne sehr schöne, ncn adjustierte

Wohnung
im I Stock, ist sogleich zn vermirlhrn in der
«ahichufgasse Nr, 24. ftOM!) 4 - 3

Anstunst daselbst beim Eigenthümer.

Ein (424!y 3 - 2

oder

AeHrttng
^lrd in der Manufacturwaren-Handlung des
v ^ r n N . M i l l a n c in Laibach aufgenommen,

. I m Hanse Nr. 3 in der Schnstergasse,
" ^>tock, ist wca,cn Abreise eine schöne

"' Wohnung,
bestehend aus 3 großen Zimmern gassenseits,
^„almmer wasfcrsrits, Entcktabinet. grosier
«uchc mit Eparhcrd, Holzlege. Keller nnd großer
^ " ' ^ ' " ' „ r r , sosorl zu vn'mn'lheu, Änch sind

Patent- l ' l l4, 3 2

Aopfbnrfte
mit StalMrstcu.

biirs. ' ^ ^ ^sitzt die Elasiieitnt der Borsten.
»r,lc, vcreinigl mit der ttlaf! des Frisier
"MMcs. Sie reinigt die Kopshaut von den

^">?.^Pl'n, erzeugt ein wollhuendes, rrsrischeudl's
^,>l>l)! und vertreibt Migräne. Wer eine solche
purste j „ Gsi,rn„ch griiommen. kann dieselbe
M t mehr entbehren, Preis per Stück sammt
l^ui ft. 150. M i t sri„ gepreßtem Dessin fl. 1 «0,
>Ur Niedcrverlänscr ^.'abatt.

ch. I.Uke,
Etablissement für Hans- nnd Mchenbedarf

^ _ ^ X l l . , Neubaugnssc ^)ir. 1, « Wie«.

»nd IünqllNssc, w^liljü durch Iusstüd
siindc» li^riieillch »lld sicisliss sscschwiichl
sind »der d»vch rninivcndcn Genrallch
vmi Job >,»b Qiicclsillicr n,i bös»n
Nachkrantl»««»,,, Mann»»schwiich«,
Nerv«n^rr>»,tu»n, V lu lverg l f tun«
:c, Isid!'». wird !'nc< berühml«, «<>>,<g
<n s«<»«r Ar» <f<stlr«nd« W«rk ,,!»«<>
^<!l,»»><«l,lls«>" dri»s,c»d >,»vsn!,lr„,

Dass^l'i' „ i l l <r!,r wichNne» a»n!o
»nschrn Äddildunnei! versclM, is! ^n
drzirl,!!» von »»>>. ».. ,:D>>««, in »'<?><<. _^
^wcindlerssassl! l l l . <P>cis 2 sl,) ,-«

<?» sollte ^<«n,»nd versäum«,, ^
sich dies«« ,l«l»dl!ch l«hrr»<«h< W»rs N
romoil» z» <a<s«n, D >^

Pnglinn« - Fyrup
<ll!l<!3) 10—:, lltts F lo renz .

H a n p t d e p o t bei

O. H ' i c co l i ,
Apotheker, Laibach, Wicncrstraße.

Verkauf on ssro« H on äoklil.

Vie Gismmll^l-Mrlsl
von Neichard ^ Comp. in Wien
U l Marxergasse n (neben dem Sophien»
vnoc), fr,il),.i siirstl. Salm'fchc Eisrnmöbcl-

Fabrik.
Da wir die Kommissionslager in den

^omnzen sämmtlich eina,ezoqcn, weil es
m fls, vorgekommen, das, nntcr de,n Na-

"len nnsrrer Firma srcnldcs nnd qerinqeres
m ? l . I ' " " r " ? " l t winde, so ersnchen >mr
« Krc geehrten «nnden. sich von jcht ab
zu won"n " " ^ " Fabrik in Wien wenden
Z i m w ? ^ ^ ^ " ^ ' ' Möbel snr Salon,
für d i ! l '- " " " " " n an. da die Spefcn

Ein schönes, großes (425<l) 3-1

Magazin
(Wagenschupsen)

ist am Rann Nr. 20 sogleich zu vergeben.

beste schwarze Schreibtintc.
iiieiner Gallnsextract nnter Garantie des

Fabrikanten. Vorräthig bei

Carl S. TiU,
U n t e r d e r T r a n t f ch e N r. 2.

ol»n« ü ln»v r l t »un l s ,
obne die V«r«!«»Ul»l>^ störende Mcdlcamenlt,
rhnc r«I^»ll»l^n»il»«lt»n und N<,inl»»ti>.
snu<s heilt nach cincr in nuzähligcn stallen dess.

^o»el kr1«ol» entstandene al« a»ch noch so sehi
v»r» ! t« t« , »i»tnr<s»mlk»», isrUnaUob und

Mitalicb der meb. ssacullät,
Orb.'Nnstall n>ch! mehr Hnl'sbulgelstajft, sondern

Wien. Stadt, Seilergasse Ar. l l .
Auch Hau!l»l«>>ch!>ine, Slrl^turc,!, r i n « « !c,

rrn,n<»n. Bleichsucht, Unsruchldcirleit, Pollutionen,

«bcnsc, « d n « »n »ol»u«l<l«l» ode> <u bl?'>ne>',,
l l ^ p l l l l l , Ul la a«»«»l»wl i r» » U o r H^rt.
l i l i e s l l c h b i «selbe B c h a n d l u n n. Strcnnfte
Discrelio» ve, büisst, und werden M e d i c a m e n t »
au< Verlange» sosort eingesendet. <L8N) 2!)

^ ^ «»eben erschien die siebente,
sehr vermehrte «lustage:

^ 1 H " ' Darnestell, von

«»ch z» l'nl'en in der
Oldinn«!l,»c!.!llnstal< für

L68LNl6l!^t3'l(l-2NKli8itSN
von

U<(I. 1)1'. Zl8^N2!,
Mitglied dcr Wicncr mcdizinilchl» stacullnt, Wien,
l>'nt!!7.,'l!«!i»« zi'̂ l. !l<ul,,!!g!ich »rcidrii die s! ciü-
!>>ir >!«>,till«,lcn Fällc von ntsch»«äch!rr Mnnnes.

llnst nclicilt.
Orbinatiu» laqlich v^n «l biö 4 Uhr. Auch wild
dmch Korrespondenz brl/.iudcll, und weiden Mc>
dilamcntc dcjorssl,
WM" Z»i'. Uineu« wurde durch die Ernennung

zu», am«. Univ«rsila'tS > Professor a. h, au«
aczcichüel. (<lil) «

Tncst.
Die Triester Commercialbanl

empfängt Geldeinlagen in österreichi-
schen Bank- und Staalsnotcn wie auch
in Zwanzia-Franlcustückcn in Gold,
mit der Verpflichtung, Kapital und
Interessen in denselben Valuten zu-
rückzuzahlen.

Dieselbe escomptiert auch Wechsel
und gibt Vorschüsse ans öffentliche
Wertpapiere und Waren in den ob
genannten Valuten. ^5,^ ^«

Sämmtliche Operaliuncn finden zu
den in den Tricster ttulalblättern zeit-
weise angezeigten Bedingungen statt

In

ÜH VioLtunuo Iota 1880.

«xx)oex3«xzex)oexxxxx»»xze»xxxz
3 Zur Beachtung! 8
^W Mit 1. Oktober beginnt ein neues Quartal des I»

2 „Dazar", „Zrctnengeiwng", „Moöenwelt", als Bk
3 auch diverser anderer Modczonrna l 'o , »
^ F nnd empfehle ich mich zn deren pünktlicher, schnellster und billigster Besorgung. ^
^ Älich können durch mich alle von anderen Handlungen angezeigte B ü c h e r und ^
DM Z e i t s c h r i s t e n zn denselben Preisen und in derselben Zeit, wir jene liefern, L ^
^ F bezogen werden. Gleichzeitig gebe ich bekannt, das; bereits pro 1880 verschiedene «»

2 »M" Aalender, "Wl ><
^r als- Schreib-, Portemonnaie und Vlatttalendrr, rintrasen, mit dcr Bitte, sich im «
^ I ^rdarfc'jallr meiner Firma zn erinnern. (4277) 2—1 ^

2 I . Giontini, 8
^ r Vuch» und Musilalicnhandlullg nebst Colportllgrnrschäft, Laibach, Rathausplatz 17. Z>

I J L . EISEN BRAVAIS l
$& lE;LJHSt%8 (ulAI/tfSIRTES EISKN BRAVAIS) $
ftvs vns&KtflBHrSk Gegen BLUTMANGEL, B L M C H S U C H T , scHwccHt, o<
© 0 *'ÜX*Wk***2W EBSCHffPFUNO, WEISSEN FLUSS, elC <S
(j JO x l ö f ^ f f i r ^ a l f c Das Eisen Bravaia {flütsige$ Ei$en in c.oncmtrirten Tropfen) <X
C?0 f - 4 ? « < 3 3 c Ä ' l — * l s l rt;iS einzige -wolclies von jcuJer Säure frei ist; es hat 9(
©0 V ^ i a S S K t i i r i ^ ^ werter Geruch noch Geschmack und erzeugt weder Ver- 0<
CÄ ^lff irf lKffgr^ stqufuiiK noch Diarrhöe, weüer Krhilzung noch Mageaer- CC
c,)ö ^CX j"^Cjg£* müdun^ ; ferner achweerzt ff niemals die Zahne. Cv
(X> Ei nt dai ipanimste der eiienbiltigeo Mittel, veil eis FliouB einen Bon« dioert. %
>S Qentral Dtpöt m Parts, 13, rue Lafayette und in allen Apotheken. S
?CC KaahshBIHit«** • • « »rrlan«* 4 i * •.»!>»» «n»rfiibr«» Vabrlk Hark». A
>Ä Auf sranklrtes Verlangen erioi^t Gruiis Zumi'iung einer iuterä8MDleD Bro» «
>•£ ohure über die Blutaruuuth und deren Behandlung. «

§ (931) 44-24 Zu habenf în allen Apotheken. $

und zwar: X

Grabsteine von 5 f l . anfwärts. I!
Dieselben sind in verschiedenen Eleinssalliingen nnd Formen vi'rrnthig, ^ F
?lnch bin ich im Besitze der nrneflen ^jeichniinl^n von Grabmonunienlen, und F H

können solche ans Wnnsch zur Einsicht vorgelegt «nd darnach angefertiget werden, ^ k

Uster Ghomann, 11
(1071) 3—3 Stemmet/., laibach. ^

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Il_2F

^ Wollstickerei, Oalatttcriegcschäft nebst ü^ordruckerei <f
^ ^ der ^ '

^ in Aaibach. Oongreßplah NT7. 14. < ,

> Zu geehrten Aufträgen rreommandiert die mit zahlreichen und geschmackvollen <
> Modellen und Monogrammen eingerichtete < ^

l Norllruclierei < ^
^ nnd empfiehlt zn den billigsten Preisen das wohlsortirrte Lager feinster KNellerel«« < ^
^ lind ^tlellmuxlel', alle Gattungen und Schattierungen von N'ollv, alle Arten von D .

3 l><'l,»l'«'<»!I- nnd It ,rum"nll^, l , ' l l«u, l>ll<'liNl!l<<!i-i»l<> in Seide, Chenillen, Gold ^
> und Perlen, / n i l ' » und !̂ c><l<'» in Spulen nud Strähnen, tlUll«l> nnd ^trlc'll» < H'
^ I ' i lumnoll«, ^llll»»lr<ll^« nud I'<»ii,llul<>, >'.il>», INilil ' l», ^ l r l e l l . und >et/>» < !^
c nilüt'ln seinslel Qunlilät ans Slahl, Äriu »nd Holz, ^ol lu l^ol ln l l i -««, l>»<?l«llUl'«, >?

> in allen Stärken und Breileu, Heiligenbilder und Haussegen, (.'»lx'lu» sür 'lvp> < 2,
? picll l ' , kl 'rvl l 'Nen nnd I>v<'ll<>n ans Leinen. Pauama nild Baumwolle, I^oll^r» und ^ t

!^ iv»ro» mi l n«l«r unu« ^Uck<:r«l ^ hochnchluilgsvoll < !^

^ MW^ Montierungeu und ailswiirtige Nnfträgr loelden prompt besorgt. ^ ̂ »

[ Citalnica-Restauration.
i Vorzüglicliü steirisclu; Zelenika ii Liter • • • 4 8 kT' i
i Karstcr Tcran st Litor ' " " al * f
C Wiscller :•• îlar • • • .,* " 5
C ünterkrainer a Liter . . . . " * » C

> c^3) 2-2 Bi l l iges >

| Mjttagsabonnement J
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«ei I « . v. «lewmahr « Ked. Namberg
i n «aibach ist zu haben: (2774)

Itttt Polterabendscherze
zum Vortrage für einzelne

Z>c»tnon u « d D o r r e n
und zur Aufführung von

zwei und mehreren Kerfonen.
Von Alvensleben.

Fünfte Aussage. — 90 Kreuzer.

Unterzeichneter empfiehlt sich allen Land»
leuten und Gctreidehändlcrn in der Umgebung

zur Reinigung jeder Art Getreide
Mittelst einer von Dyjon (Frankreich) bezogenen
Hnslesemaschine (Trier), welche alle Untraut-
famen. Raden, Nicken, Erbsen, Erde und Steine
absondert und schnellstens reinigt.

Vom. Dereani,
(4272) 3>1 Mühlbesitzer in Scisenbcrg.

Zur

Ilmnled.rWllhrheit!
vhne dem hiesigen Casino > Restaurateur

Herrn Josef Kögler schmeicheln zu wollen, kann
ich jedem, welcher gut und billig speisen sowie
trinken w i l l . genannte Restauration auf das
beste anempfehlen.

Alle diesbezüglichen, im Umlauf befindlichen
Gerüchte, als sei alles schlecht und theuer, sind
theils auf Geschäfts» sowie Vrodneid zurück'
zuführen. (4276)

< M Besucher Mgel Aestauration.

Kleiner Alyeigel.
V e r l a u f t werden: haus mit 21 Joch Moor-
arund in Laibach; reizend gelegene, mit Grund-
stückln dotierte Vil la in C i l l i ; Gasthaus in
Saaor; Möbel, werthvollc Stich» und Schuß-
waften; vermlethet werden: Iahrcswuhnun»
gen undMonatszimmcr; Dienst suchen: Kü-
chinnen, Dienstmädchen, Kutscher, Hausknechte
nud andere.

Näheres hierüber in F. Müllers Annoncen-
Vureau. (4279)

3m,Mufs Sternwarte"
sind die

„Triester-", „Wehr-", Wiener illustr.
Zeitung", „Cittadino", „Weltblatt",
^Kloh", „Slovenec" und „Novice"
in zweite Hand zu überlassen. (4274) 3-1

« Anempfehlung. A
A Gefertigter empfiehlt für die bevor-n^
Ästehende Wintersaison sein reichhaltiges l/i

stager von fertigen .iierren-A
L Mll iinaliellkleulern sL
w u n d versichert das P. T. Publikum e iner^
A soliden Bedienung. l/)
<^ Um zahlreichen Zuspruch bittet A

I Zosef Aasshky, V
ÄSchellenburggassefSupantschitsch'sches^
tX haus). (4278) ̂

Millermlllüer-Umon,
Congreßplatz Nr. 7, Laibach,

empfiehlt sich zur Anfertigung von

Herbst- und Winterkleidern
unter Versicherung hochfeiner Arbeit, modernster
Faoon und mähiger Preise. — Große Auswahl
«oderner Stoffe lst stets am Lager. (4097) 5

Die außerordentliche, nie versagende
Nir lsamlei t des amtlich erprobten Dr. H.
Iercner'schen

AntimeruNons
auS der chemischen Fabrik von

G. Schallehn in Wien
(D. R. Patent und l . l. Privileg.)

wirb fortgesetzt, selbst bei den schlimmsten
Tchwammreparaturen bestätigt. D.'c sehr
verständige Verwendung desselben bei Neu-
bauten zu Schwellen. Unterlagen ?c. mmmt
täglich zu. Für Eislel lereien, Brau-
e r e i » « . ist das Nntimerulion von nn-
lchitzbarem Werthe, denn alles damit
behandelte Holzwcrk ist wirtlich vor
Schwamm, Pilzbildung, Stock und Faul-
niS geschützt. (3829) 1 0 - 5

I W W n im rü8tiF3tßn MunegaltLr

M > gtslioiiäLl Lsamt«!', dsvvHnäsrt

pulation, im La.u- unä ?o8t-

N686N, V6l8l)ii0!1 mit äsn dogtoil It.6-

s6l6N/6I1) ^ÜI18ctlt in oiußr 0llt8I>76-

ciisnäou 8te11uuF oäsr ll.18 6lit8V6l-

^ a l t s l ) 2l3.FH2in6lil u. 8psäit6ur 6t<;.

unter d630N6iä6U6u ^.U8prüod6ii aul-

36U0MM6I1 2U wsräoil. 601101^6 ^ u -

tlil.^0 L l d i t w t Mll.11 an äi6 ^.ämi-

iiiötrHtiou äi63S8 L1att63. (4224) 3-3

2 Den geehrten P. T. Kunden zeige ich l"
n hicmit höflichst an, daß ich das m

2 3llllojsemgemerße »
Gunter Leitung eines tüchtigen Geschäfts-"^j
u führers fortführen werde. m!
u Iudcm ich dieses zur Kenntnis meiner Ä ^
^ Kunden bringe, bitte ich dieselben, auch mir H >
^ i n eben dem Mafte, wie meinem vcrstor-^
n beucn Gcmal, das Vertrauen schenken zu Ä
lj wollen. (41W) 3—2 H
Z) Hochachtungsvoll H

8 Gertraud Achtschin, »
°u Ichlosscrmciftcrswitluc. m

G.A.W.Mayers Brustsyrup.
Gin Hausmittel,

renommiert seit übcr 20 Jahren bei allen
durch Erkältungen ?c. :c. vorgekommenen
Hals- uud Vrustleiden, „ iu Paris 18«7
Prämiiert", ist zu haben in Laibach bei
Zy. M a y e r , Apotheker.

Nachdem ich mich sowie meine Frau
längere Zeit von einem fatalen Husten ge-
quält sal), brauchte ich eine Zeitlang drn
Maher'schcn Vrustsyrup, uild wir erhielten
dadurch nicht uur Erleichterung des Hustens,
sondern auch ein allmähliches Verschwinden
desselben. Ich stelle daher die Acyauptnng
auf, daß dieser Surup geeignet ist, jeden
fatalen Husten zu mindern und zu beseitigen.

Meißen. lM0) 2 - 1
Jährig,

Wund» uud Entbiudungsarzt, Ritter des
Ehn'ntccuzcs zum Albrechtsordeu.

^ / «. X ̂ ^ ^

^ mit Vorrichtuilg zum V

/SelbftaufftellenV
X^ ohne Buben. V

Zu bedeutend ermäßigten Preisen Manfarths weltberühmte
^ ^ . ß"^I N!H ^ s ^ ^ mit 50 Preisen prämiiert, liefern für Handbetrieb
^ « l s p ! m "1,Ll n ! m > n p n von ft. 3) an, oder für 1. 2 3 und 4 ûgthlN '
C / l ^ M ' G > ! ^ M M ! ^ h > l i » franco Fracht und Zoll. Garantie und Probes"!'

' ' Trieurs (UnkrautAuslese.Maschme), Häckscl-Masch''
ucn, Schrotmühleu billigst. Agenten erwünscht. (2474) 1o--"

Pli.Mayfarth k Comp.̂  Maschinenfabrik^ Frankfurt a.M.

•Hi ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ 'w^^'^ ^^^^^ t^B viülfachto Firm*

Seit HO Jahren stets mit dorn boston Erfolgo angewandt gogon jodo Art
Magenkrankheiten und Verdauungsstörungen (wio Appetitlosigkeit, Versto-
pfung otc.) gogon Blutcon&estlonen und IlUmorrlioidalleiden. Uosondors Per-
sonen zu orapfohlon, die oino sitzondo Lebonsweiso füliron.

Falwilicato 'werden gsoriolitlioli verfolgt.
Preis einer versiegelten Orujinaljiasefie 1 fi. ö. Jf.

Franzbranntwein und Salz.
Der zuverlässigsto Solbstarzt zur Hilfo dor leidend on Menschheit boi alle*1

inneren und äussoron Entzündungon, gogon dio moisten Kranklioiton, Verwundung«»1

allor Art, Kopf-, Ohron- und Zahnschmerz, alto Schäden und oiFono Wunden, Kroba-
schädon, Ijrand, cntzüiuleto Augen, Lähmungen und Verletzungen joder Art otc. otc-

Tn Flaschen sammt Gebrauchsauweisun<j SO kr. f> \V.

W^^^kwmL Leberthran
r^^^UjBfflgggmfl^ Mich. Krohn L Comp-

^ ^ ^ ^ S Ja Jtcrgen (Norwegen).

Dieser Thran ist der einzige, dor unter allen im Handel vorkommenden Sor-
ten zu ärztlichen Zwecken geeignet ist.

Preis I fl. ö. W. per Flasche sammt Gebrauchsanweisung.

M aupt- V̂ ersandt
bei

A. Moll, Apotheker, k. k. Hoflieferant, Wien,
Tuchlaubon.

Dopöts in allen renommierten Apotheken der Monarchie oder in Matoriul'
waronhandlungeu. In Orten ohno Depots erlialton auch Privatpersonon bei gro'a*
serer Abnahme entsprechenden Kabatt.

Das p. t . 1'ublikuin wird gebeten, ausdrltcklich Molls Prltparatc ''&
Tcrlangcn und nur solche un/.uneInnen, welche mit meiner Schutzmarke u»*1

Unterschrift versehen sind.
3 D e p 6 t s : J-aibacIi: G. Piccoli, Apotli.; Jos. Svoboda, Apotli. Cainil*.'

Carlatü. Cilli; Baiinibaclfscho Apotheke, .1. A. KupsorKulnnid. (jlb'rz: A. Franz-o'11,'
Apotli.; C. Zanetti, Apoth.; A. Soppenhofcr, A. v. Uironcoli, Apoth. Krainbnri?'
Karl öchaunig, Apotheker. Kla^ensurt: ClemontschitKch; P. ijirnbachor, Apotl»0*
kor; J. Nussbauiiier, Apotheker; Peter Merlin. J'ontafel: P. Orsaria, Apothokcr;
RadmaniiHdors: A. Uobick, Apotheker. ltudolsHWcrtli: J. Uergnian», A])othoker>

1). Itizzoli, Apotheker, htein: Jos. Močnik, Aputhoker. Spital: Ebner & Sol'11;
Apotheker. Strassbnrj?: J. N. Gorton. Triebach: G. Lucgors Witvvo. Vill»c!!7'
C. Kumpfs Erben, Apotheker. Wipnach: Alb. Musina, Apotheker. (1) 52-~''

^

Der im ?lrt, 112 der Statuten der österreichisch-ungarischen Äank vorgeschriebene Umtausch der Acticn der priv. M l '
reichischen Nationalbanl gegen Actien der östcrreichisch-unstarischen Aant beginnt mit dem 1. Oktober ltt?!). . . ^

Von diesem Zeitpunkte an werden bei der Acticuliquidatur der österreichisch-ungarischen Vanl in Wie«, sowie bei ve
Hauptanftalt i i l Budapest und bei sämmtlichen Fi l inlen der Bank, die Äcticn der fliihcrcn priv. österreichischen Nationalbanl 3""
Umtausch gegen Acticn der österreichisch-ungarischen Vank übernommen. . ^

Die Besitzer von Äcticn der priv, österreichischen Mtionalbank werden eingeladen, ihre Acticn sammt den dazu gehörige
noch nicht fälligen Coupons und dem Talon chrthnnlichst zum Umtausch briznbrina.cn. „

Die umzutauschenden Acticn sind mittrlsl Consiqnatiuncn, wuzn dic Älanlcttc an jcdcr Umtauschstclle unentgeltlich "c
abfolgt werden^ uuter genauer Angabe des Namens, aus wclchcn dic ncncn Acticn lantcil sollcn, cinzurcichcn. y, ̂

Soll eine neue Actie auf einen anderen als jcncn Namcn alis<icstrlll lurrden, auf wclchcn dic betreffende a^c ̂  »
lautet, so muß bei auf freie Namen lautende» Acticn im Sinne dcs Art. »'der Statuten dcr oslcrrcichisch-nngarischcn Banl 0
crfordcrliche Giro dcsjcnia.cn, auf desscn 3?amen die alte Aclic lantct, durch Ncisctzung des Namens desselben aus dcr umzutauschen"
alten Actic brisscbracht scin, «^^beit

Dic Aank prüft die Echtheit dcr erforderlichen Unterschriften nicht und übernimmt keilte Haftung für deren E«)^
(Art, 8 dcr Statuten dcr österreichisch-ungarischen Vant). ^ x '

Dic auf den umzutauschenden alten Acticn crfordcrlichcu Gir i lCcssioncn) sind in, Sinne dcs Art. 112 der Statuten
österrcichisch-lillssarischen Vank von jeder Stcmpclpflicht in beiden Theilen dcö Reiches frei. _, _,,,.rtt

Die Ausfertigung der neucn Actien erfolgt nach arithnlctisch sortlaufeudcn Nummern ohne Rücksicht auf die NUN"»
der zum Umtausche gebrachten alten Actien.

ssür den Umtausch wird von dcr Vank leine Umtausch- (Umschreib.Mebiihr rixsschobcu. ., «och
Die Dividende für das zweite Semester 1«7!» und für das erste Semester l««(). kaun, wenn die Actie bis day"' ^e

nicht zum Umtausch eingereicht ist, noch ans Grund dcs bctrcsscnden alten Convuns behoben wcrocn. Die Dividende für das z»
Semester 1880 wird aber nur mehr gegen (louponö der Actien der öfterreichifch-ungarifchen Baul ausgezahlt. „23)

Wien, 20. S e p t e m b e r 1879. l

Gestorreichisch-ungarischo Wank.
A. M»sei,

Gouverneur, l

Leonhardt, Scharmltzer,
Generalsekretär. Gencralrath. ^--!.
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